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» Am 26.10.2023 stellte sich das Visze-
ralonkologische Zentrum zum Thema 
„Darm- und Bauchspeicheldrüsen-
krebs – Was gibt es Neues?“ im Spie-
gelsaal der Harmonie Bamberg vor.
„Nach wie vor gehört Darmkrebs zu den 
häufigsten Tumorerkrankungen und die 
Zahl der Krebserkrankungen der Bauch-
speicheldrüse nimmt in den letzten Jah-
ren kontinuierlich zu“, schildert Prof. Pi-
storius, Leiter des Viszeralonkologischen 
Zentrums. „Wir informierten über recht-
zeitige Vorsorgeuntersuchungen sowie 
die operativen und Systemtherapien“. 
Die Vorstellung des Zentrums für Hä-
matologische Neoplasien folgte am 
16.11.2023. „Gemeinsam mit der baye-
rischen Krebsberatungsstelle berichteten 
wir Patienten, Angehörigen und Interes-
sierten über „Was gibt es Neues bei Leu-

kämien, Multiplem Myelom und Lymph-
drüsenkrebs“. Eine Krebserkrankung ist 
eine große Belastung. Aber es gibt viele 
neue Behandlungsmöglichkeiten und un-
terstützende Angebote, freut sich Frau 
PD Dr. Seggewiß-Bernhardt, Leiterin des 
Onkologischen Zentrums und des Zen-
trums für Hämatologische Neoplasien, 
den Patienten Mut machen zu können. 
Zu beiden Veranstaltungen standen un-
sere Fachexperten auch für persönliche 
Fragen zur Verfügung. 

» Bamberger Frauen helfen Bam-
berger Frauen – ein Projekt, das 
in Form des Bamberger-Busen-
Buches von der Leiterin des Brust-
krebszentrums Bamberg, Dr. med. 
Denise Wrobel, realisiert  werden 
konnte. 
„Uns ist es ein großes Anliegen, Brust-
krebs-Patientinnen individuell zu be-
raten. Die onkologische Sicherheit soll 
gepaart sein mit der Ästhetik, so dass 
die Patientinnen und Patienten erneut 
erfahren dürfen, wie wunderbar und 
einzigartig sie geschaffen wurden“ so 
Frau Dr. Wrobel. In diesem Buch wer-
den Patientinnen vorgestellt, die im Kli-
nikum Bamberg operiert wurden. De-
ren Fotos vom operativen Eingriff sollen 

anderen Betroffenen helfen, sich das 
spätere Ergebnis besser vorstellen zu 
können. Es soll auch als Entscheidungs-
hilfe dienen, was die optimale Behand-
lung für sie wäre. „Es war uns wichtig, 
Leserinnen und Leser mit der Wahrheit 
zu konfrontieren und gleichzeitig die 
vielfältigen Optionen der Brustchirur-
gie darzustellen. Ich war überwältigt, 
dass einige Patientinnen die Idee vom 
Fotobuch so gut fanden, dass diese ein 
„oben-ohne“-Fotoshooting vorschlu-
gen, um andere Frauen mit dieser Di-
agnose zu ermutigen. Bewusst zeigten 
diese Patientinnen auch ihre Gesichter. 
Fühlen Sie sich durch diese Bilder be-
sonders wertgeschätzt und ermutigt“, 
so Dr. Wrobel.

Informationsabende des Onkologischen Zentrums in Bamberg 

Das Bamberger-Busen-Buch
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Dr. Hans-Martin Enzinger, Leitung Gy-
näkologisches Krebszentrum; Dr. Denise 
Wrobel, Leitung Brustkrebszentrum, Foto-
graf Frank Leue, Dr. Thomas Bernar, Chef-
arzt der Klinik für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe

A. Porst (Medizinische Klinik V) berichtet über 
Neuerungen beim Multiplen Myelom.

Viele Selbsthilfegruppen nahmen teil, so 
auch Frau Rauscher von der Leukämie-
Selbsthilfegruppe.
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Fünf Jahre und mehr als 1200 durch Prof. 
Vahudin Zugor operierte Patienten spä-
ter, konnte sich das Klinikum Bamberg als 
Referenzzentrum für roboterassistierte 
Prostata- und Nierenchirurgie einen 
Namen machen. Neben der Urologie 
kommt das DaVinci-Operationssystem 

in Bamberg mittlerweile auch 
in der Klinik für Thoraxchirur-
gie, der Klinik für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie, der Klinik für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
sowie in der Klinik für Hals-Nasen-
Ohren-Heilkunde zum Einsatz.

» Wir gratulieren zum 5jährigen Jubiläum! Am 17.10.2018 erfolgte 
in Bamberg die erste Operation mit dem DaVinci-System.

» Das Gynäkologische Krebszentrum 
Bamberg feiert sein zehnjähriges  
Bestehen.
Im Rahmen der diesjährigen Re-Zerti-
fizierung des Onkologischen Zentrums 
wurde das 10-jährige Bestehen des Gy-
näkologischen Krebszentrums unter Lei-
tung von Herrn Dr. Enzinger gefeiert. Die 
Leiterin des Onkologischen Zentrums, 
Frau PD Dr. Seggewiß-Bernhardt, und 
die Auditoren gratulierten ganz herz-
lich zu diesem Erfolg. „Dass wir in Bam-
berg seit 10 Jahren ein Gynäkologisches 
Krebszentrum haben, verdanken wir un-
serer guten Zusammenarbeit innerhalb 
der Klinik für Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe und mit unseren internen und 
externen Partnern“, freut sich Herr Dr. 
Enzinger. „Wir bieten die bestmögliche 

und leitliniengerechte medizinische Ver-
sorgung bei allen gynäkoonkologischen 
Krankheitsbildern. Unsere Interdiszipli-
narität gewährleistet eine zielgerichtete 
Diagnostik, operative Therapie und die 
onkologische und strahlentherapeu-
tische Behandlung auf höchstem Ni-
veau. Eine große Rolle spielt dabei un-
sere Tumorkonferenz: Nach aktuellem 
wissenschaftlichem Stand werden die 
Therapien individuell für jede Patientin 
festgelegt. Neben onkologischer Fach-
pflege bieten wir psychoonkologische 
und seelsorgerische Begleitung und die 
Beratung bei sozialrechtlichen Fragen. 
Das Angebot wird derzeit durch die Eta-
blierung minimalinvasiver Operationen 
mittels DaVinci OP-Roboter ausgebaut “, 
so Dr. Enzinger.

5 Jahre DaVinci OP-Roboter – 
ein Glanzstück für das 
Onkologische Zentrum Bamberg

10 Jahre Expertise auf höchstem Niveau

Neuer leitender Oberarzt der Medizinischen Klinik V
» Wir begrüßen Dr. med. Armin Leit-
ner, der seit September 2023 das Team 
der Medizinischen Klinik V: Hämatolo-
gie und internistische Onkologie als 
neuer leitender Oberarzt verstärkt. 
„Ich habe an der Universität Erlangen-
Nürnberg studiert. Meine Assistenzarzt-
zeit habe ich an den Universitätskliniken 
Freiburg (Pathologie) und Mannheim 
(Innere Medizin mit Schwerpunkt Häma-
tologie/Onkologie) verbracht. In meiner 
Zeit in Mannheim bin ich mit zahlreichen 
klinischen Studien befasst gewesen. 

Mein großes Interesse an klinischen 
Studien habe ich auch während meiner 
nachfolgenden oberärztlichen Tätig-
keiten in Weiden, Bayreuth und Coburg 
beibehalten. Ich hoffe, diesen Bereich 
und auch das bereits breit aufgestellte 
Onkologische Zentrum in Bamberg wei-
terentwickeln zu können und freue mich 
auf meine Tätigkeit in einem Team mit 
engagierten und kompetenten Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern mit der Infra-
struktur eines Maximalversorgers“, so 
Dr. Leitner.

Von links: dr. Deak, Koordinatorin Gynä-
kologisches Krebszentrum; Chefarzt Dr. 
Enzinger, Leitung Gynäkologisches Krebs-
zentrum, Dr. Bernar, Chefarzt; Dr. Sommer, 
Koordinatorin Brustkrebszentrum

Leitender Oberarzt Dr. med. Armin Leitner


